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Amtliche  
Bekanntmachungen

Landratsamt Bamberg
Vollzug der Wassergesetze;
Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis 
für das Zutagefördern und Entnehmen von Grundwasser 
aus dem Brunnen IV auf dem Grundstück Fl.Nr. 2059/3 
der Gemarkung Siegritz und aus dem Brunnen V auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 2055/2 der Gemarkung Siegritz zur 
öffentlichen Wasserversorgung des Marktes Heiligenstadt

Der Markt Heiligenstadt erhielt mit Bescheid des Landratsam-
tes Bamberg vom 17. August 2018, Az. 42.2-6421.1-Nr. 20/97, 
die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für das Zutageför-
dern und Entnehmen von Grundwasser aus dem Brunnen IV 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 2059/3 der Gemarkung Siegritz 
und aus dem Brunnen V auf dem Grundstück Fl.Nr. 2055/2 der 
Gemarkung Siegritz zur öffentlichen Wasserversorgung des 
Marktes Heiligenstadt.

Eine Ausfertigung des Bescheides mit einer Rechtsbehelfsbe-
lehrung sowie ein Plansatz liegen in der Zeit vom 4. Septem-
ber 2018 bis 17. September 2018 während der Dienststunden 
zur Einsichtnahme beim Markt Heiligenstadt i. OFr., im Rathaus 
Zi.Nr. 5 aus.

Mit dem Ende der obengenannten Auslegungsfrist gilt der 
Erlaubnisbescheid auch gegenüber den Betroffenen, die keine 
Ausfertigung des Bescheides erhalten haben, als zugestellt 
(Art. 74 Abs. 4 des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes 
-BayVwVfG-).
Landratsamt Bamberg
gez.
Dörfler
Oberregierungsrätin

Aus dem Bau- und Umweltausschuss
vom 11.07.2018
1. Genehmigung der Niederschrift vom 05.06.2018 

(öffentl. Teil)

Beschluss:
Da die Niederschrift nicht auf dem Ipad zu lesen war, wird 
die Genehmigung der Niederschrift auf die nächste Bauaus-
schuss-Sitzung verschoben.

Abstimmung: 6 : 0

2. Antrag von Bauinteressenten des Baugebietes 
Gründlein II hinsichtlich Bebauungsplanänderung 
bzw. Erteilung von Befreiungen

Die Bauinteressenten vom Baugebiet Gründlein II haben nach-
folgendes Schreiben an den Markt Heiligenstadt i. OFr. gerich-
tet:
Wir, die Interessenten der Grundstücke im Gründlein II, haben 
am 10.04.2018 bei einer Versammlung mit Herrn Bürgermeister 
Helmut Krämer und Herrn Rüdiger Schmidt von der Verwaltung 
den Bebauungsplan ausgehändigt bekommen.
Alle Bauinteressenten waren relativ überrascht über den 
Bebauungsplan, der 1997 aufgestellt wurde und immer noch 
Gültigkeit hat. Der Plan ist sehr streng angelegt und unserer 
Auffassung nach auch nicht mehr zeitgemäß.
Unter den gegebenen Umständen, die der Plan vorgibt, ist es 
für junge Familien schwieriger und auch kostenintensiver ihr 
Eigenheim zu realisieren. Wie durch Herrn Krämer in unse-
rer Versammlung festgestellt, möchten fast alle Interessenten 
anders bauen als der Bebauungsplan aktuell zulässt. Einige 
Interessierte von uns können sich nicht vorstellen mit einem so 
strikten Bebauungsplan überhaupt zu bauen bzw. ein Grund-
stück zu erwerben auf dem so gebaut werden muss. Auch zei-
gen andere Gemeinden und deren Baugebiete, das auch mit 
moderneren Baustilen bzw. Abweichungen vom traditionellen 
fränkischen Baustil vor 20 bis 30 Jahren sehr attraktive, in die 
Gemeinde passende Siedlungen realisiert werden können. 
Auch in Heiligenstadt gibt es im Gemeindebild schon viele 
Beispiele von Bebauungsgrundsätzen. Das sollte auch für ein 
neues Baugebiet im Gründlein möglich sein. Auch der Punkt, 
dass der Bauabschnitt Gründlein I sich an den Bebauungsplan 
halten musste, ist für uns kein Argument, da die Erschließung 
und der Bau der meisten Häuser schon fast 20 Jahre zurück-
liegen.
Wir denken es ist der Gemeinde auch sehr daran gelegen, 
junge Familien in Heiligenstadt zu halten bzw. neue Familien 
von Heiligenstadt zu überzeugen. Das geht für uns einher mit 
der Lockerung des aktuellen Bebauungsplans für das Bauge-
biet Gründlein II, um eine gewisse Attraktivität zu bieten und 
sich zukunftsorientiert zu zeigen.
Konkret möchten wir die Anfrage an den Bauausschuss stel-
len, ob eine Bebauung der Häuser mit zwei Vollgeschossen 
und Walm- oder Zeltdächern möglich ist. Diese Dachformen 
haben ein geringes Gefälle und große Dachüberstände. Sie 
verhindern das Aufheizen der Mauern und Wohninnenräume 
bei starker Sonneneinstrahlung. Des Weiteren ist für uns von 
hoher Wichtigkeit, dass die Gestaltung der Dacheindeckung 
gelockert wird. Naturrote Ziegel sind unserer Auffassung nach 
ebenfalls nicht mehr zeitgemäß. Bei der Wahl des Materials von 
Fenstern und Türen wird ja europäisches Holz empfohlen, dies 
ist ja aber nicht zwingend ein Muss. Es bestünde also die Mög-
lichkeit auch andere Materialien zu wählen.
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Die grundsätzlichen Festsetzungen im derzeit gültigen Bebau-
ungsplan Gründlein sind:
„Die Zahl der Vollgeschosse beträgt max. zwei Vollgeschosse, 
wobei das zweite Vollgeschoss nur im Dachgeschoss zuläs-
sig ist. Es wurden Baugrenzen festgesetzt. Hinsichtlich der 
Gebäudeform ist ein rechteckiger Grundriss vorgeschrieben. 
Hierbei hat die längere Seite des Gebäudes in Richtung der 
Hauptfirstrichtung zu liegen. Winkelhäuser unter Einhaltung der 
Hauptfirstrichtung sind zulässig. Als Dachform ist nur ein Sat-
teldach zulässig. Der Dachvorsprung an der Traufe darf max. 
40 cm und am Ortgang 20 cm betragen. Die Dachneigung 
der Dächer muss beidseitig gleich sein. Die Neigung muss 
mindestens 40 Grad betragen. Eine Dacheindeckung hat mit 
naturroten Ziegel zu erfolgen. Dachgauben sind als „stehende 
Einzelgauben“ zugelassen. Die Gesamtlänge darf je Dachseite 
ein Drittel der Hauslänge nicht überschreiten. Mindestabstand 
der Gaube zur Giebelseite 2,0 m. Sonnenkollektoren sind zuge-
lassen, dürfen aber nur Teile des Daches bedecken und müs-
sen mit den übrigen Dachflächen und Dachaufbauten harmo-
nisch abgestimmt sein. Liegende Dachflächenfester sind nur 
für untergeordnete Nebenräume zulässig. Negative Dachein-
schnitte sind nicht gestattet. Kniestöcke sind bis zu einer Höhe 
von maximal 50 cm zulässig. Als Dachform ist „Satteldach“ 
zwingend vorgeschrieben. Dachneigung wie Wohngebäude, 
beidseitig gleich oder abgeschlepptes Dach. Hauptfirstrich-
tung ist im Plan vorgeschrieben.“
Das Baugebiet Gründlein ist in zwei Bauabschnitten aufgeteilt, 
wobei das Baugebiet Gründlein I bereits verwirklicht ist, d.h. 
dass nahezu alle (20) Grundstücke bebaut sind. Befreiungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes hat man fast 
nicht erteilt.
Nunmehr wird der zweite Bauabschnitt des Gründleins mit 14 
Baurechten mit Wasser, Abwasser und Straße erschlossen.
Die Grundstücke des zweiten Bauabschnittes wurden im Mit-
teilungsblatt ausgeschrieben, wonach sich Grundstücksin-
teressenten meldeten. In einer Informationsveranstaltung im 
Sitzungssaal wurde das Baugebiet und der derzeit gültige qua-
lifizierte Bebauungsplan Gründlein vorgestellt.
Fest steht, dass die Interessenten entweder Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes Gründlein benötigen 
oder es wird der Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren 
geändert.
Das Bauamt vom Landratsamt Bamberg wurde gebeten, zu 
den vorgetragenen Wünschen der Interessenten eine Stellung-
nahme abzugeben. Dies lautet wie folgt:
Der zuständige Bauingenieur war in der Sache vor Ort in Hei-
ligenstadt und hat sich das Baugebiet Gründlein I und das in 
Erschließung befindliche Gründlein II angeschaut.
Durch die im Bebauungsplan Gründlein getroffenen Festset-
zungen „50 Grad Kniestock und Dachneigung von 40 Grad 
(mindestens) wurde die typisch, fränkische Bauweise festge-
legt. Da Heiligenstadt eine Fremdenverkehrsgemeinde ist, wird 
die letzte Bastion aufgegeben, sollten Befreiungen bzw. Ände-
rung des Bebauungsplanes durchgeführt werden.
Durch die gewünschten Befreiungen - Erhöhung des Kniesto-
ckes auf mindestens 140 cm und Dachneigung verringern auf 
unter 40 Grad, sind die „Toskana-Häuser“ dann erlaubt. Das 
heißt im Dachgeschoss ist dann ein normales Dachgeschoss 
mit fast einem Flachdach möglich. Wenn diese Änderungen so 
zugelassen werden, dann verliert „Heiligenstadt sein Gesicht.“
Entscheiden muss das die Gemeinde, das sie ja die Planungs-
hoheit hat und nur sie kann und muss einen Abwägungsvor-
gang treffen.
Sollten die gewünschten Befreiungen erteilt werden, so fallen 
massive Kosten hinsichtlich der Befreiungen an, da die Wohn-
fläche sich erhöht und dadurch ein erhöhter Nutzwert festzu-
stellen ist. Genaue Kosten können derzeit nicht ermittelt wer-
den, da es immer auf den Einzelfall ankommt.
Eine Anfrage an den Bayerischen Gemeindetag wurde bis 
heute noch nicht beantwortet.
Somit muss sich der Bauausschuss und der Marktgemeinderat 
die Frage stellen, ob man grundsätzlich Befreiungen erteilt und 
oder, ob man nicht den ganzen Bebauungsplan ändert und 
das „Bauen“ offen gestalten lässt. 

Sollte der Bauausschuss weiter an der Umsetzung des Bauge-
bietes mit Satteldach festhalten, möchten wir gerne als Option 
B eine Lockerung/Anpassung des bestehenden Bebauungs-
plans erwirken. Diese Bebauung wäre, wenn vier Parameter 
angepasst würden eine echte Alternative zu Option A. Die fol-
genden vier Punkte wären uns in diesem Fall sehr wichtig:

1.	 Den Kniestock erhöhen auf mindestens 1,40 m
2.	 Andere, moderne Dachziegelfarben zulassen (z.B. Grau, 

Anthrazit)
3.	 Dachgauben Länge mehr als ein Drittel je Dachseite
4.	 Die Dachneigung verringern auf unter 40 Grad

Wir hoffen sehr auf ein positives Signal aus dem Bauausschuss 
des Gemeinderates. Ein positives Signal für Heiligenstadt, für 
junge Familien, für uns.
Ein weiteres Scheiben der Interessenten Manuel Hösch und 
Kerstin Möhrlein, Bauplatzinteressent Nr. 29, und Dominik Merz 
mit Ramona Merz, Bauplatzinteressent 28.
Aus dem Bebauungsplan ergibt sich für unsere Grundstücke 
(Nr. 29 & 28) eine Gartenausrichtung nach Nord-West. Diese 
Ausrichtung macht am meisten Sinn, da man eine tolle Aussicht 
auf Natur und Schloss hat. Ein Garten hin zur Straße ist weniger 
attraktiv. Zudem wird durch die Bebauungsfenster der Gara-
gen eine Bebauung mit Südgarten fast unmöglich. Wir haben 
uns beide darauf geeinigt soweit wie möglich hin zur Straße zu 
bauen.
Leider mussten wir feststellen, dass das Grundstück 29 von 
Herrn Hösch ein später beginnendes Baufenster für das Haus 
(ca. 4,00 m), von der Straße abgehend aufweist als die Num-
mer 28 von Herrn Merz. Dies bringt durch die Ausrichtung des 
Gartens nach Nord-West einen Sonneneinstrahlungsnachteil 
für das Grundstück 28 mit sich, da das Haus von Herrn Hösch, 
bei gleicher Baugröße, ca. 4,00 m weiter hinten stehen würde. 
Die Sonne dreht um das Grundstück 29 bis sie schließlich auf 
Höhe alter Berg untergeht. Da wir beide junge Familien sind, 
die die Sonne gerne längst möglich genießen möchten, möch-
ten wir folgende Bauvoranfrage einreichen.
Besteht die Möglichkeit den Plan so anzupassen, dass beide 
Parteien einen ähnlichen Beginn des Baufensters erhalten? 
Sprich, dass dieses Eck so um konzipiert wird, dass das Bau-
fenster von 29 auf die Höhe der 28 gelegt wird.
Sollte eine Umgruppierung des Baugebietes nicht möglich 
sein, möchten wir gerne als Option B folgende Anfrage stel-
len. Ist es möglich, dass das Baufenster bei gleichbleibendem 
Zuschnitt der Grundstücke um 2 m zur Straße hin verlängert 
wird? So könnten eine optimale Lösung für beide Parteien 
ermöglicht werden, so dass das Haus von Herrn Hösch nicht 
so weit in den Graten von Herrn Merz hineinragt. Beide Par-
teien wären mit der Lösung mehr als zufrieden und könnten 
sich gut vorstellen so zu bauen. Es brächte für beide Vorteile 
mit sich. Für Herrn Hösch hätte es den Vorteil, dass sich der 
schöne Nord-West Garten vergrößert und Herr Merz hätte den 
Vorteil früher die Sonne im Garten bzw. auf der Terrasse sei-
nes Hauses genießen zu können. Nach den üblichen Bauver-
ordnungen ist eine Bebauung hin zur Straße von 3 m mehr als 
ausreichend, ohne dass man zusätzlich befestigen muss. Dies 
wäre in diesem Fall weiterhin gegeben.
Falls auch das vom Bauausschuss nicht genehmigt würde, 
würden wir gerne wissen um wieviel das Baufenster von Herrn 
Hösch (Bauplatz 29) überhaupt verlängert werden könnte zur 
Straße hin. Jeder Meter würde uns helfen.
Wir hoffen sehr hier ein positives Signal aus dem Bauaus-
schuss zu erhalten. Beide Parteien sind sich einig, dass eine 
Änderung einen Mehrwert darstellen würde. Andere Nachbarn/
Anwohner wären durch die Änderung wie auch immer sie vom 
Bauausschuss genehmigt wird nicht beeinträchtigt bzw. haben 
keinen Nachteil dadurch.
Soweit beide Schreiben.
Der Bebauungsplan Gründlein aus dem Jahre 1997 enthält 
verbindliche Festsetzungen, die Gestaltungshinweise enthal-
ten, die zur Orientierung an einer ortstypischen Bauweise anre-
gen. Mit den getroffenen Festsetzungen hat der Marktgemein-
derat damals Wert daraufgelegt, dass die „typisch fränkische 
Bauweise“ im Baugebiet Gründlein vorgeschrieben wird. Man 
wollte auch durch den Kniestock (50 cm) und die Dachneigung 
von mindestens 40 Grad die „Toskana-Häuser“ vermeiden.
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Sollten mehrere Befreiungen erteilt werden, so sind die Grund-
züge der Planung verletzt und dies würde bedeuten, dass der 
Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren geändert werden 
muss.
Die Verwaltung hat sich Baugebiet in Burgebrach (Eichelberg) 
und in Sassanfahrt (Juliushof) angeschaut, wo sämtliche Bau-
stile anzutreffen sind. Entsprechende Bilder wurden von diesen 
Baugebieten in der Sitzung gezeigt.
Bürgermeister Krämer zeigt den Wertegang des Baugebietes 
Gründlein auf. Ziel war und ist die fränkische Bauweise. Er gibt 
zu, dass sich in der Zwischenzeit auch die Baustile etwas ver-
ändert haben, aber man sollte vom fränkischen Baustil nicht 
abweichen, da gerade im Bauabschnitt I keine Befreiungen 
erteilt wurden. In Oberbayern würden solche Abweichungen 
nicht beschlossen. Marktgemeinderat Bittel entgegnet darauf, 
dass auch die Schule, der Kindergarten und die Kinderkrippe 
mit Flachdach errichtet sind und die gewünschten Änderungen 
sich einfügen würden. Marktgemeinderätin Gräfin Stauffenberg 
gibt auch zu bedenken, dass sich die Zeit verändert hat und 
man gewisse Anpassungen vornehmen sollte und verweist 
auf ein verblüffend ausschauendes Flachdachhaus in Burg-
grub. Sicher hat sich der damalige Marktgemeinderat mit den 
getroffenen Festsetzungen etwas gedacht, aber jetzt ist die Zeit 
gekommen, den Bebauungsplan etwas zu modernisieren

Beschluss:
Der Bebauungsplan Gründlein soll hinsichtlich des Bauab-
schnittes II Gründlein im vereinfachten Verfahren geändert wer-
den. Der Auftrag hinsichtlich der Änderung wird an das Büro 
Regio Consult, Bayreuth erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

3. Winterdienstvertrag

Der Maschinenring Oberfranken Mitte, Außenstelle Fränkische 
Schweiz in Heiligenstadt, hat dem Markt Heiligenstadt i. OFr. 
einen neuen Winterdienstvertrag für das Gebiet Heiligenstadt, 
ab der Saison 2018/2019 vorgelegt. Der bisherige Vertrag wird 
aufgekündigt und ein neuer angepasster Vertrag angeboten. 
Die Vertragsanpassung ist aus Sicht des Maschinenringes 
dringend notwendig geworden.
Die Winterdienstgeräte wie Schlepper, Streueinrichtungen, 
Räumschilder, sowie die Ersatz- und Verschleißteile, Reparatu-
ren in Werkstätten etc. wurden in den letzten Jahren kontinuier-
lich teurer, eine Änderung dieser Tendenz ist nicht absehbar.
Begründet wird der Antrag des Maschinenrings damit:
Auf Grund der letzten Winter sind die Kosten für das Personal 
und Technik gestiegen, (Technikvorhaltung, Mitarbeiterbereit-
schaft mit wenigen Einsätzen). Die Einnahmen gingen zurück. 
Damit ist es den Dienstleistern des Maschinenrings nicht mehr 
möglich, Rücklagen für Ersatzinvestitionen zu erwirtschaften.
Viele Winterdienstgeräte sind über die Jahre verschlissen. Eine 
Neuinvestition wird unter den gegenwärtigen Verhältnissen 
abgelehnt. Das heißt, dass die Winterdienstleister die Verträge 
aufkündigen und in Folge - der Maschinenring die Winter-
dienstaufträge nicht mehr erfüllen kann.
Ein weiteres Problem ist es, gut motivierte Winterdienstmitar-
beiter zu finden, die bereit sind, die Winterdienstbereitschaft 
ab 03.00 - 04.00 Uhr zu besetzen. Dazu kommen die unkalku-
lierbaren Einsatzzeiten, d.h. kein Urlaub, keine längeren Aus-
fallzeiten für die Mitarbeiter. Mit geringen Stundenlöhnen sind 
die Mitarbeiter nicht mehr zu motivieren. Leider wird auch die 
Wertschätzung der Winterdienstarbeit in Teilen der Bevölke-
rung immer geringer.
Die Änderungen in den Winterdienstverträgen sind notwendig, 
um auch in den nächsten Jahren als zuverlässiger Dienstleister 
für den Markt Heiligenstadt i. OFr. zur Verfügung zu stehen.

Gegenüber-
stellung

alter
Vertrag

neuer
Vertrag

Kosten-
steigerung

Räumdienst je Stunde 58,00 € 66,00 € 8,00 €
Räum- und
Streudienst je Stunde 66,00 € 74,00 € 8,00 €
Streudienst je Stunde 58,00 € 66,00 € 8,00 €

Alter Vertrag:
Auftragnehmer erhält für die Bereitstellung und Vorhaltung der 
technischen und personellen Ausstattung für den Winterdienst 
komplett einen Pauschalbetrag in Höhe von 5,00 € je Kalen-
dertag, an dem kein Winterdienst beansprucht wird.

Neuer Vertrag:
Sonn- und Feiertagszuschlag von 10 %.
Auftragnehmer erhält für die Bereitstellung und Vorhaltung der 
technischen und personellen Ausstattung für den Winterdienst 
komplett einen Pauschalbetrag in Höhe von 15,00 € je Kalen-
dertag, an dem kein Winterdienst beansprucht wird.

Beschluss:
Dem vorgelegten Winterdienstvertrag ab der Saison 2018/2019 
wird zugestimmt.

Abstimmung: 6 : 0

4. Neubau Wohnhaus auf der Fl.Nr. 95/3, Gemarkung 
Siegritz

Bürgermeister Krämer ist bei diesem Tagesordnungspunkt 
persönlich beteiligt. Er verlässt den Sitzungstisch; das dienst-
älteste Marktgemeinderatsmitglied Elisabeth Dicker übernimmt 
den Vorsitz.

Beschluss:
1.	 1. Bürgermeister Helmut Krämer ist persönlich beteiligt und 

kann somit an der Beratung und Beschlussfassung nicht 
teilnehmen.AE: 5 : 0 (ohne 1. Bürgermeister Helmut Krämer)

2.	 Gegen vorgelegtes Bauvorhaben bestehen keine Einwen-
dungen; es wird hiermit befürwortet und das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

5. Änderung Dachstuhl Scheune (Rückbau) auf der 
Fl.Nr. 18/1, Gemarkung Oberngrub

Beschluss:
Gegen vorgelegtes Bauvorhaben bestehen keine Einwendun-
gen; es wird hiermit befürwortet und das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

6. Einbau einer Holzheizung und Errichtung einer Dach-
gaube auf der Fl.Nr. 118, Gemarkung Tiefenpölz

Beschluss:
Gegen vorgelegtes Bauvorhaben bestehen keine Einwendun-
gen; es wird hiermit befürwortet und das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

7. Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf der Fl.Nr. 
2169, Gemarkung Siegritz

Beschluss:
Gegen vorgelegtes Bauvorhaben bestehen keine Einwendun-
gen; es wird hiermit befürwortet und das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

8. Garagenanbau an bestehendes Nebengebäude auf 
der Fl.Nr. 40, Gemarkung Hohenpölz

Beschluss:
Gegen vorgelegtes Bauvorhaben bestehen keine Einwendun-
gen; es wird hiermit befürwortet und das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Abstimmung: 6 : 0

9. Abwasserbeseitigung Oberleinleiter - Preisvereinba-
rung 1

Die Überprüfung der Preisvereinbarung konnte durch das 
Ingenieurbüro noch nicht abgeschlossen werden; der Tages-
ordnungspunkt wird vertagt.

Abstimmung: 6 : 0
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Von der Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landrat-
samtes Bamberg vom 02.07.2018 Nr. 11.1-941.3 Kenntnis 
genommen. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile 
und wird nachstehend gemäß Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG 
amtlich bekanntgemacht. Gleichzeitig wird darauf hingewie-
sen, dass die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen während 
des ganzen Jahres in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Steinfeld, Steinfeld 86, Zimmer Nr. 2, innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden, zur Einsicht bereit liegt (§ 4 
Bekanntmachungsverordnung) und der Haushaltsplan gemäß 
Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 41 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO 
vom 03.09. - 10.09.2018 öffentlich ausliegt.

Auf Grund der Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) und der Art. 65 ff. der 
Gemeindeordnung erlässt der Zweckverband folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit �  120.710,00 €
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit �  231.110,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Umlagen
Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben.
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 19.000,00 € 
festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.

Laibarös, den 10.07.2018
Zweckverband zur Wasserversorgung der Poxdorfer Gruppe
Weiß
1. Vorsitzender

Informationen 
der Gemeindeverwaltung

Sicherheitsmaßnahmen  
an der Staatsstraße 2187
Waldarbeiten bei der Kläranlage Traindorf
In den nächsten Wochen werden Sicherheitsarbeiten im 
Gemeindewald (Beseitigung vom Bäumen) gegenüber der 
Kläranlage Traindorf durchgeführt. Diese Arbeiten (teilweise 
Rodung) sind erforderlich, weil der an der an der Staatsstraße 
angrenzende Waldbestand eine Gefahr für den Straßenverkehr 
darstellt. Wir werden versuchen, diese Arbeiten zügig durchzu-
führen, damit keine größere Behinderung des Straßenverkehrs 
erfolgt.

10. Abwasserbeseitigung Oberleinleiter - Preisvereinba-
rung 2

Die Überprüfung der Preisvereinbarung konnte durch das 
Ingenieurbüro noch nicht abgeschlossen werden; der Tages-
ordnungspunkt wird vertagt.

Abstimmung: 6 : 0

11. Auftragsvergabe Schotteraktion 2018

Für die Durchführung der Schotteraktion 2018 wurden Ange-
bote eingeholt. Die Firmen Lämmlein & Übbing, Tiefenpölz, 
die Firma Bezold-Bau Königsfeld, sowie die Firma Geck, 
Ebermannstadt haben abgegeben. Das Angebot der Firma 
Schwarzmann ist unvollständig und muss somit aus der Wer-
tung ausgeschlossen werden.
Nachfolgende Angebote wurden aufgrund der gewünschten 
Schottermenge abgegeben:

1. Fa. Lämmlein & Übbing,
Tiefenpölz,
Liefern des Schotters im Zug

61.698,53 € (brutto)

2. Fa. Bezold, Königsfeld,
Liefern des Schotters im Zug

54.278,88 € (brutto)

3. Fa. Geck, Ebermannstadt,
Liefern des Schotters im Zug

59.785,60 € (brutto)

Beschluss:
Der Auftrag über Liefern von 3.925 Tonnen Schotter im Zug 
wird an den mindestnehmenden Bieter, Firma Bezold, Königs-
feld, zum Angebotspreis von 54.278,88 € (brutto) erteilt. 
Zusätzliche Wünsche wie Lieferung im Drei- bzw. Vierachser 
erfolgt ein Zuschlag und müssen von den Jagdgenossenschaf-
ten komplett übernommen werden. Genauso wie Maschinen-
stunden für Gräder und Walze.

Abstimmung: 6 : 0

12. Ersatz-Unterwasserpumpe für die Trinkwasserver-
sorgung

Für 5 Tiefbrunnen wird eine Ersatzpumpe benötigt, die bei 
Bedarf sofort in jedem Brunnen eingebaut werden kann.
Es liegt das Angebot der Firma HTI Gienger, Markt Schwaben, 
vom 02.07.2018 vor, wonach eine Unterwasserpumpe Grund-
fos SP 17-6 mit Kabel und Kabelverbinder, 2.339,75 € kostet.

Beschluss:
Der Auftrag über Anschaffung einer Unterwasserpumpe 
Grundfos SP 17-6 mit Kabel und Kabelverbinder, wird an die 
Firma HTI Gienger, Markt Schwaben, zum Angebotspreis von 
2.339,75 € (brutto) vergeben.

Abstimmung: 6 : 0

13. Einbau eines Straßenbeleuchtungskabels im Bauge-
biet Siegritz-Ost

Bayernwerk verlegt die oberirdische 20 KV-Leitung, die über 
das Baugebiet Siegritz-Ost verläuft, in die Straße im Baugebiet. 
Es wäre aus Kostengründen angezeigt, wenn das Straßenbe-
leuchtungskabel von ca. 180 m durch Bayernwerk mitverlegt 
wird. Kosten laut Angebot 3.849,23 € (brutto).

Beschluss:
Das Straßenbeleuchtungskabel soll im Baugebiet Siegritz-Ost 
durch Bayernwerk mitverlegt werden. Kosten hierfür 3.849,23 € 
(brutto). Die Verwaltung wird beauftragt den Auftrag zu erteilen.

Abstimmung: 6 : 0

14. Sonstiges
Hierzu erfolgten keine Wortbeiträge.

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung  
der Poxdorfer Gruppe (Landkreis Bamberg)
für das Haushaltsjahr 2018
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Poxdorfer Gruppe hat am 07.05.2018 die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen. 
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Müllabfuhr
Mittwoch, 05.09. - Biomüll
Mittwoch, 12.09. - Restmüll
Montag, 17.09. - Papiertonne
Mittwoch, 19.09. - Biotonne

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
In Heiligenstadt finden keine Rentensprechtage mehr statt.
Bei Bedarf stehen dann ausschließlich die Auskunft- und Bera-
tungsstelle in Bamberg zur Verfügung. Außerdem können die 
regelmäßigen Sprechtage auch in Ebermannstadt wahrgenom-
men werden. Diese finden im Landratsamt Ebermannstadt, 
Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt, Zi. B 108 (Nebenge-
bäude), jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.20 Uhr 
statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 12.09.2018

Um Terminvereinbarung unter Tel. 09194/506-66 wird gebeten.
Weitere Informationen erhalten Sie wie bisher unter:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de
Kostenlose und schnelle Hilfe gibt es auch über das Bürgerte-
lefon unter der Ruf-Nr.: 0800/100048018.

Hinweis für Antragsteller!
Wer beabsichtigt, in Rente zu gehen, kann den Antrag auch 
über die Gemeindeverwaltung stellen. Wir bitten jedoch zur 
Antragstellung rechtzeitig (2 bis 3 Monate vor Rentenbeginn) 
einen Termin zu vereinbaren (Frau Hofknecht, Bürgerbüro, Tel. 
09198/929932).

Sprechstunden Förster
An folgendem Termin finden wieder Sprechstunden statt:
- Donnerstag, 06.09.2018
zwischen 13:30 Uhr und 15:00 Uhr
im Rathaus Heiligenstadt, Zi.Nr. 4 (Erdgeschoss).

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist außerhalb der nor-
malen Sprechzeiten für Sie telefonisch erreichbar unter der Ser-
vicenummer 116117 ohne Vorwahl.

Ärztliche Notfallpraxis
Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag ������������������������19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ����������������������������������������16.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag �����������������������09.00 - 21.00 Uhr
Ohne telefonische Voranmeldung
im Gesundheitszentrum Krankenhausstraße 8, 91301 Forch-
heim
notfallpraxis@ugef.com
www.ugef-notfallpraxis-forchheim.de

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden in der Praxis jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
sowie von 18:00 bis 19:00 Uhr.
Den zahnärztlichen Notdienst erreichen Sie unter 
0800/6649289.

September

01./02.09. Dr. Pfützner Tino
08./09.09. Dr. Ritter Marion
15./16.09. Dr. Rösch Silke

Voranzeige
850 Jahre Heiligenstadt i. OFr.
Jubiläumsfeier am Samstag, 22. September 2018.
17:00 Uhr Festgottesdienst in der St.-Veits-Michaelskirche

Kläranlage Heiligenstadt
Tag der offenen Tür am Samstag, 29. September 2018.
Von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr führt das Ingenieurbüro Miller 
durch die neue Kläranlage.
Führungen finden wie folgt statt:
10:00 Uhr, 11:00 Uhr, 12:00 Uhr, 13:00 Uhr, 14:30 Uhr, 
15:00 Uhr, 16:00 Uhr.

Zu beiden Veranstaltungen ist die Bevölkerung recht herz-
lich eingeladen.

Probealarm der Feuerwehrsirenen
Am Samstag, 01.10.2018, in der Zeit von 9:00 bis ca. 12:00 
Uhr, führt das Landratsamt Bamberg in Zusammenarbeit mit 
der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim einen Probebe-
trieb der Feuerwehrsirenen im Landkreis Bamberg durch, um 
deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Hinweis zum nächsten Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am
Freitag, 14. September 2018.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Montag, 3. September 2018
bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus oder per E-Mail an:
michaela.loskarn@markt-heiligenstadt.de.
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bürgermeistersprechstunde
Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils am Dienstag 
ab 14:00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind möglich und auch zweckmäßig.
Neben dem Sprechtag steht Ihnen der Bürgermeister natürlich 
auch zu den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung.

60 plus -  
Senioreninitiative Markt Heiligenstadt
Spiele- und Schafkopfnachmittag
Der nächste Treff findet am Mittwoch, 05.09.2018, von 14.00 
Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Hotel Heiligenstadter Hof statt.
Markt Heiligenstadt i. OFr.

Geschenkideen aus unserer Region
•	 Gemeindechronik der Marktgemeinde Heiligenstadt 

i. OFr., Preis 40,00 €, Die Gemeindechronik von allen 24 
Gemeindeteilen mit über 400 Seiten enthält viel Geschicht-
liches und ist immer interessant.

•	 Brotzeitbox Fränkische Schweiz, Preis 3,00 €
•	 Buch „Naturdenkmäler - Hungerbrunnen, Tummler, 

Steinerne Rinne“ von Erich Kropf, Preis 7,00 €
Alle Artikel erhalten Sie im Bürgerbüro.

Wertstoffhof in Heiligenstadt
Öffnungszeiten
Dienstag ������������������������������������������������������  14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag ������������������������������������������������������  09.00 bis 12.00 Uhr
Es wird gebeten, während der Öffnungszeiten die Container 
innerhalb des Wertstoffhofes zu benutzen.
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Markt Heiligenstadt i. OFr.
www.markt-heiligenstadt.de
Vermittlung	 09198 / 9299-0
Telefax 	 09198 / 9299-40

Parteiverkehr
Öffnungszeiten Rathaus, Marktplatz 20
Montag - Freitag.................................. 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag ............................................13.00 Uhr - 16.45 Uhr
Donnerstag ........................................13.00 Uhr - 17.45 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Hauptstraße 21
Montag - Freitag.................................. 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch...............13.00 Uhr - 16.45 Uhr
Donnerstag ........................................13.00 Uhr - 17.45 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rathaus
Marktplatz 20, 91332 Heiligenstadt i. OFr.
1. Bürgermeister Krämer...................................... 9299-10
E-Mail: helmut.kraemer@markt-heiligenstadt.de
Frau Reinhard........................................................ 9299-10
Sekretariat Bürgermeister, Belegung Oertelscheune
E-Mail: rathaus@markt-heiligenstadt.de
Herr Schmidt.......................................................... 9299-20
Geschäftsleiter, Leiter Bauamt und Bauhof, Beitragsrecht,
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung,
Satzungsrecht, Wahlen
E-Mail: ruediger.schmidt@markt-heiligenstadt.de
Frau Schmidthammer............................................ 9299-21
Sekretariat Geschäftsleiter, Bauverwaltung
E-Mail: karin.schmidthammer@markt-heiligenstadt.de
Herr Schmitt........................................................... 9299-22
Bauverwaltung
E-Mail: niclas.schmitt@markt-heiligenstadt.de 
Frau Göller��������������������������������������������������������������  9299-23
Personalamt, Feuerwehren
E-Mail: hildegard.goeller@markt-heiligenstadt.de
Frau Loskarn�����������������������������������������������������������  9299-29
Homepage, Mitteilungsblatt, Archiv u. Registratur, Straßen- 
und Wege
E-Mail: michaela.loskarn@markt-heiligenstadt.de
Frau Leicht............................................................. 9299-41
Steuern (Grund- u. Gewerbesteuer, Hundesteuer),
Fremdenverkehrsabgabe, Abwasserabgabe,
Mieten und Pachten
E-Mail: doris.leicht@markt-heiligenstadt.de
Frau Nüßlein........................................................... 9299-42
Kämmerin
E-Mail: beate.nuesslein@markt-heiligenstadt.de
Frau Biemüller....................................................... 9299-43
Mitarbeit Kasse, Mahnungen, Vollstreckungen,
Wasser- und Kanalgebühren, Versicherungen
E-Mail: magdalena.biemueller@markt-heiligenstadt.de
Frau Schmeußer.................................................... 9299-44
Leiterin Kasse, Buchhaltung
E-Mail: monika.schmeusser@markt-heiligenstadt.de

Bürgerbüro

Hauptstr. 21, 91332 Heiligenstadt
Frau Schick�������������������������������������������������������������  9299-30
Einwohnermelde- und Passamt, Fundbüro,
Jagd- und Fischereiwesen, Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung, Müllabfuhr, Bürgerbus, Märkte,
Tourismus, Belegung Pavillon, Gewerbeamt
E-Mail: petra.schick@markt-heiligenstadt.de
Frau Hofknecht...................................................... 9299-32

Standesamt, Friedhof, Rentenversicherung,
Ferienprogramm, Senioreninitiative 60 plus
E-Mail: angela.hofknecht@markt-heiligenstadt.de

Wichtige Rufnummern in Heiligenstadt:
Grundschule Heiligenstadt ...........................................  297
Kindergarten Heiligenstadt ..........................................  495
Bücherei .................................................................  998446
Evang. Kirche ...............................................................  332
Kath. Kirche ..................................................................  324
Tabea Leinleitertal (Familienzentrum) .......................  808-0
Apotheke ................................................................  998844

Ärzte:
Dr. Landendörfer .....................................................  9282-0
Praxis Wiedenmaier ....................................................  1213
Zahnärzte Drs. Dinse ....................................................  798
Tierarzt Dr. Just ............................  315 oder 0171/7779219

Weitere wichtige Telefonnummern:
Landratsamt Bamberg .......................................  0951/85-0
Polizei Bamberg .............................................  0951/9129-0
Polizei-Notruf ................................................................  110
Feuerwehr .....................................................................  112

Integrierte Leitstelle 
für Rettungsdienst und Feuerwehr
......................................................................................  112
Ärztliche Bereitschaft ..................  116 117 ohne Vorwahl
Kinderärztlicher Notdienst ...........116 117 ohne Vorwahl

Bayernwerk
Stromrechnungen (Grundversorgung) ......  0871/95386200
Entstörungsdienst Strom (0.00 - 24.00 Uhr) . 0941/28003366
Entstörungsdienst Gas** (0.00 - 24.00 Uhr) . 0180/2192081*
Technischer Kundenservice ......................  0941/28003311
............................................................ Fax: 0941/28003312
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) .  0871/96560010
............................................................ Fax: 0871/96560148
* 6 Cent pro Anruf oder Fax aus dem deutschen Festnetz
** Diese Gespräche werden aufgezeichnet

Förster Herr Diezel
Forstoberinspektor Roman Diezel ...........  09545 / 3119350
Mobil: ......................................................  0160 / 9075 9378
roman.diezel@aelf-ba.bayern.de

Öffnungszeiten und wichtige Rufnummern

P2 P2



Heiligenstadt	 - 7 -	 Nr. 18/18

Anmeldung beim Landratsamt Bamberg: 0951 / 85-554
Anmeldung bei der Stadt Bamberg: 0951 / 87-1724
Termine 2018:
Mittwoch, 05.09. Stadt Bamberg
Mittwoch, 12.09. Landkreis Bamberg
Mittwoch, 19.09. Stadt Bamberg

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtage
am Dienstag, 02.10.2018, von 09:00 bis 15:00 Uhr
Bibliothek im Rathaus Bamberg, Maximiliansplatz 3, 96047 
Bamberg. Außerdem erreichen Sie das ZBFS unter der Ruf-
nummer 0921/605-1.

Schulnachrichten

Grundschule Heiligenstadt
Wichtige Informationen  
für den Schuljahresbeginn 2018/19
Nach hoffentlich erholsamen Ferien freuen wir uns, alle Schul-
kinder am Dienstag, den 11.09.2018, zum neuen Schuljahr 
willkommen zu heißen. Der Unterricht beginnt für die Jahr-
gangsstufen 2, 3 und 4 um 8 Uhr, die Schulanfänger begrüßen 
wir um 8.30 Uhr in der Pausenhalle.
Den gemeinsamen Anfangsgottesdienst werden wir am ersten 
Schultag mit allen Kindern um 10.15 Uhr in der evangelischen 
Kirche feiern. Schulschluss ist an allen Tagen der ersten Schul-
woche um 11.20 Uhr.
Während der Ferien ist das Sekretariat jeweils am Mittwoch in 
der Zeit von 10 bis 11 Uhr erreichbar.
Herzliche Grüße!
gez. Christine Weininger, R

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag ��������������������������������������������������������  17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������  16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������������  9:30 bis 11:30 Uhr

Extra-Info für alle Schulanfänger:
In der Bücherei gibt es viele Bücher nach der Mildenberger 
Silbenmethode - sie warten schon auf euch.
Einen guten Start und viel Freude wünscht euch
das Büchereiteam

Volkshochschule

VHS Heiligenstadt
VHS Heiligenstadt, Anita Dumont
Tel. Nr.: 09198 216 452 oder 0171 5564540

Neue Kurse der VHS ab Herbst
Gymnastik für Damen:
Beginn: Montag, 17.09.18, 19:00 - 20:00 Uhr, Turnhalle
Kosten für 10 x 1 Std. = 28,50 Euro
Kursleiterin: NN
Bitte Turnschuhe mit hellen Sohlen mitbringen.

Tourismus

Mach mit - Nordic Walking
Treffpunkt:
Parkplatz vor dem Flurbereinigungsfelsen (zwischen Heiligen-
stadt und Stücht)
immer mittwochs um 18:00 Uhr
Tourlänge: ca. 4,1 km
Alle, die mitlaufen wollen, sind herzlich willkommen.
Nordic-Walking-Freunde Markt Heiligenstadt i. OFr.

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

Landratsamt Bamberg
Neue Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung in der Region Bamberg - Forchheim
Das Team, bestehend aus zwei Beraterinnen sowie einem 
behinderten Berater, ist seit Juni 2018 Anlaufstelle in Bamberg 
für Fragen und Probleme rund um das Thema Behinderung.
Die Anlaufstelle soll eine Ergänzung zu den bereits vorhande-
nen Beratungsangeboten sein. Im Mittelpunkt steht die kosten-
lose Information auf Augenhöhe, was in der Fachsprache als 
„Peer Counseling“ bezeichnet wird. Die Beratungsstelle bietet 
Orientierung und Unterstützung bereits im Vorfeld der Beantra-
gung von Leistungen zur Teilhabe, auch wenn aufgrund eines 
schweren Unfalls oder einer chronischen körperlichen sowie 
einer psychischen Erkrankung eine Behinderung droht. Thema-
tisch werden alle Lebensbereiche abgedeckt: gesundheitliche 
und berufliche Rehabilitation, Bildung und gesellschaftliche 
Teilhabe.

Die EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung) wird 
zunächst für drei Jahre finanziell vom Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales gefördert.
„Dadurch ist eine an den Wünschen der Ratsuchenden orien-
tierte Beratung möglich, die vom Trägerverein (Sozialdienst 
katholischer Frauen Bamberg e. V.) und Institutionen sowie 
Organisationen unabhängig ist“, heißt es in einer Pressemittei-
lung der Organisatoren.

Kontakt
EUTB-Beratung
SkF Bamberg e. V.
Heiliggrabstr. 14
96052 Bamberg
0951-9868770
eutb@skf-bamberg

Energieberatungstermine  
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Es ist darauf hinzuweisen, dass für die kostenlose Energiebe-
ratung - jeweils in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.45 Uhr - aus 
Gründen der Terminplanung - unbedingt eine telefonische 
Anmeldung erforderlich ist. Die Beratungen finden im wöchent-
lichen Wechsel in den Räumen des Landratsamtes Bamberg, 
Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg, bzw. im Rathaus der Stadt 
Bamberg, Maximiliansplatz 3, 96047 Bamberg, statt. Bei der 
Anmeldung wird auch die jeweilige Zimmer-Nr. bekanntgege-
ben, wo die Beratungen durchgeführt werden.
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Dienstag, 04.09.
19:00 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe, Heiligenstadt
Sonntag, 09.09.
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Tiefenpölz
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst, Heiligenstadt
Montag, 10.09.
19:00 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz
Dienstag, 11.09.
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Heiligenstadt
Freitag, 14.09.
15:30 Uhr Eucharistiefeier, Tabea Leinleitertal
Samstag, 15.09.
12:30 Uhr Trauungs- und Eucharistiefeier, Heiligenstadt
18:00 Uhr Vorabendmesse, Burggrub
Sonntag, 16.09.
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst, Tiefenpölz
10:00 Uhr Familien- und Wortgottesdienst, Heiligenstadt

Informationen und Veranstaltungen
Kontakt zum Pfarramt (HS/TP)
Wer ein Anliegen hat, das nicht unter die Rubrik „hohe Priorität“ 
bzw. „seelsorgerischer Notfall“ fällt, möchte bitte die ausgewie-
senen Bürozeiten beachten. Nach Möglichkeit sind Anfragen 
per E-Mail zu empfehlen (st-paul.heiligenstadt@erzbistum-
bamberg.de).

Tauffeiern (HS/TP)
Einschlägige Informationen und alle Tauftermine bis Weihnach-
ten 2018 sind auf Seite 04 im aktuellen Pfarrbrief zur Sommer-
zeit 2018 veröffentlicht worden. Bei Bedarf empfiehlt sich ent-
sprechende Vormerkung und rechtzeitige Anmeldung dafür.

Trauungen, Jubelfeiern, Jubiläen (HS/TP)
Wer in der nächsten Zeit eine kirchliche Feier wünscht (z. B. 
Trauung, Jubelhochzeit, Jubiläum, …), möchte sich bitte früh-
zeitig an das Katholische Pfarramt in Heiligenstadt wenden. 
Konkrete Planungen sind erst nach Absprache mit allen Betei-
ligten an einer Festivität sinnvoll.

Beerdigungen (HS/TP)
Bei der Vereinbarung von Beerdigungsterminen helfen die 
Mesner der Pfarrkirchen gern weiter. Für die Pfarrei Heiligen-
stadt-Burggrub Herr Freitag (Tel.: 09198/732) und für die Pfar-
rei Tiefenpölz Herr Pickel (Tel.: 09198/8944).

Gottesdienst im Fernsehen (HS/TP)
Der Satellitensender KTV überträgt täglich um 19:00 Uhr live 
eine Heilige Messe aus seiner Studiokapelle in Gossau. Wer 
gesundheitlich nicht in der Lage ist, an den Gottesdiensten 
seiner Heimatgemeinde teilzunehmen, sei auf dieses Angebot 
hingewiesen.

Unkostenbeitrag für die Gottesdienstordnung (HS/TP)
Für die Gottesdienstordnung in den Pfarreien Heiligenstadt-
Burggrub und Tiefenpölz mit der Kuratie Gunzendorf erbitten 
wir einen Unkostenbeitrag von 10 Cent. Bitte werfen Sie das 
Geldstück in die Opferkästen der jeweiligen (Pfarr-)Kirchen ein. 
Vielen Dank!

Strick- und Bastelgruppe (Fr., 16:00, HS)
Die Strick- und Bastelgruppe der MinistrantInnen unter Leitung 
von Frau Kuchenbrod findet in den Wochen der Sommerferien 
nicht statt. Der Beginn erfolgt im Herbst und wird in der Got-
tesdienstordnung bekannt gegeben. Nähere Informationen auf 
Anfrage bei Frau Kuchenbrod.

Gottesdienste in der Sommerzeit (HS/TP)
Nach Umstellung auf die Sommerzeit am Sonntag, den 25. 
März 2018, um 02:00 Uhr, werden alle Gottesdienste an Werk-
tagen wieder um 19:00 Uhr in den Gotteshäusern gefeiert.

Urlaub Gemeindereferent Zenk (30.07.-29.08., BH)
Herr Gemeindereferent Zenk wird von Montag, den 30. Juli, bis 
Mittwoch, den 29. August 2018, im Urlaub sein.

Gymnastik für Damen:
Beginn: Dienstag, 18.09.18, 19:30 - 20:30 Uhr, Turnhalle
Kosten für 15 x 1 Std. = 42,75 Euro
Kursleiterin: Frau Weidner

Wirbelsäulengymnastik:
Beginn: Montag, 24.09.18, 19:30 - 20:30 Uhr, Örtelsscheune
Kosten für 15 x 1 Std. = 42,75 Euro
Kursleiterin: Frau Bär

Yoga:
Beginn: Donnerstag, 04.10.18, 18:30 - 20:00 Uhr, Örtels-
scheune
Dauer: 10 Stunden; Kosten: 42,00 Euro
Kursleiterin: Frau Kehl
Bitte eine Decke u. warme Socken mitbringen.

Latin Dance Workout: (ähnlich Zumba)
Beginn: Mittwoch, 10.10.18, 18:30 - 19:30 Uhr, Turnhalle
Dauer: 10 Stunden, Kosten: 28,50 Euro
Kursleiterin: Frau Büttel

Neuanmeldungen sind zu allen Kursen unter:
www.vhs-bamberg-land.de
oder per E-Mail an: Anita.Ott@t-online.de noch möglich.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Heiligenstadt Christuskirche
Sonntag, 02.09.
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Pfarrer Thomas Bruhnke
Dienstag, 04.09.
13:30 Uhr Themennachmittag: Ausflug nach Bayreuth – 

Besichtigung des Markgräflichen Opernhauses
Mittwoch, 05.09.
09:00 Uhr Gebet am Mittwoch (Raum 3)
19:00 Uhr Bibelgespräch (Raum 3)
Donnerstag, 06.09.
15:30 Uhr Bibelstunde (Raum 1)
Sonntag, 09.09.
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Pastor Dirk Zimmer
Mittwoch, 12.09.
09:00 Uhr Gebet am Mittwoch (Raum 3)
19:00 Uhr Bibelgespräch (Raum 3)
Donnerstag, 13.09.
15:30 Uhr Bibelstunde (Raum 1)
Sonntag, 16.09.
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Thomas Zapf

Kath. Pfarreien Heiligenstadt-Burggrub  
und Tiefenpölz
Gottesdienstordnung
Sonntag, 02.09.
10:00 Uhr Wortgottesdienst und Kinderkirche, Heiligenstadt
Montag, 03.09.
19:00 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz
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Veranstaltungskalender

August
31.08. - 03.09. Kerwa in Oberleinleiter, Brauerei Ott, Ober-

leinleiter

September
15.09. Clubmeisterschaftsfeier, Tennisabteilung SC 

Markt Heiligenstadt
26.09. - 01.10. Kirchweih in Oberngrub, Gasthaus Bittel, 

Oberngrub
29.09. Weinfest in der Oertelscheune, Kneippverein

Vereine und Verbände

Kinderfeuerwehr Tiefenpölzer Löschdrachen
Kinderfeuerwehrtag Stegaurach 2018

� Foto: Barbara Langer

14 Landkreiswehren nahmen am 22.07.2018 mit 170 Kindern 
am Wettbewerb in Stegaurach teil. Die örtliche Feuerwehr rich-
tet die „Kinderolympiade“ mit viel Geschick und sehr guter 
Organisation aus.
Die Tiefenpölzer Löschdrachen verteidigten ihren Titel aus dem 
Vorjahr mit zwei Gruppen, insgesamt acht Kindern im Alter von 
sieben bis elf Jahren.
An zwölf Stationen konnten die Kinder sich so richtig austoben, 
denn bei der Kinderfeuerwehr stehen Spiel und Spaß im Vor-
dergrund.
Die Löschdrachen haben mit viel Kampfgeist und guter Laune 
den Wanderpokal wieder mit nach Hause genommen, den 
unser Landrat Herr Johann Kalb übereichte. 
Ziel sei es jetzt, im nächsten Jahr noch ein drittes Mal den ers-
ten Platz zu belegen, dann darf der „Pott“ fest in der Marktge-
meinde Heiligenstadt bleiben.
Vielen herzlichen Dank an alle Betreuer und Helfer, die uns 
zum Kinderfeuerwehrtag begleitet haben.
Die Tiefenpölzer Löschdrachen

DJK Teuchatz
Spiele September 2018
Sa, 01.09.2018 um 16:00 Uhr - Frauen Bezirks-FS
DJK Teuchatz - Spfrd Herbstadt
So, 02.09.2018 um 11:00 Uhr - Frauen Kreis-FS
DJK Teuchatz 2 - SpVgg Reuth

Urlaub Pfarrer Kaiser (16.08.-10.09., HS)
Herr Pfarrer Kaiser wird von Donnerstag, den 16. August, bis 
Montag, den 10. September 2018, im Urlaub sein. Die Vertre-
tung in seelsorgerischen Notfällen übernimmt offiziell Herr Pfar-
rer Seel aus Buttenheim (Tel.: 09545/7454). Daneben sind Herr 
Monsignore Otte und weitere Geistliche tätig. Allen Mitwirken-
den im Urlaub herzlichen Dank und vergelt‘ s Gott dafür!

Schließwochen Pfarramt Heiligenstadt (16.08.-10.09., HS)
Das Katholische Pfarramt Heiligenstadt ist von Donnerstag, 
den 16. August, bis Montag, den 10. September 2018, aus 
Urlaubsgründen für den allgemeinen Parteiverkehr geschlos-
sen. In Notfällen steht das Katholische Pfarramt Buttenheim zur 
Verfügung (Tel.: 09545/7454).

Freiwilligentreff des Frauenkreises in Heiligenstadt  
(30.08., 19:00, HS)

Kinderkirche KiKi in Heiligenstadt (02.09., 10:00, HS)

Urlaub Pfarrer Seel (11.-16.09., BH)
Herr Pfarrer Seel wird von Dienstag, den 11. September, bis 
Sonntag, den 16. September 2018, im Urlaub sein. Die Vertre-
tung in seelsorgerischen Notfällen übernimmt Herr Pfarrer Kai-
ser aus Heiligenstadt.

Familiengottesdienst in Heiligenstadt (16.09., 10:00, HS)
Nach den Sommerferien und zu Beginn eines neuen Schuljah-
res findet erstmals ein Familiengottesdienst in Heiligenstadt 
statt. Dieser wird am Sonntag, den 16. September 2018, um 
10:00 Uhr als Wortgottesdienst gefeiert. Er steht unter dem 
Thema „Neue Wege gehen - Gott begleitet uns“. Es spielt die 
Kerngband aus Waischenfeld, die keine Gage erhebt, sondern 
sich auf eine Spende in die Boxen freut.

Marienandacht am Seigelstein in Tiefenpölz (16.09., 17:00, TP)

Kirchweihfest in Oberngrub (30.09., 08:30, OG)

Pfarrausflug/Seniorenfahrt nach Nürnberg (HS)
Der diesjährige Pfarrausflug bzw. die bekannte Seniorenfahrt 
findet aus organisatorischen Gründen diesmal im Oktober statt. 
Ziel wird voraussichtlich Nürnberg sein. Die genaue Ausschrei-
bung dazu kommt nach den Sommerferien heraus. Eine Teil-
nahme an dieser Fahrt steht grundsätzlich allen Interessierten 
aus unseren Gemeinden offen.

Für genauere Informationen sei an der Stelle auf die aktuelle 
Ausgabe der Gottesdienstordnung verwiesen. Sie liegt an den 
Schriftenständen in den (Pfarr-)Kirchen auf.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Heiligenstadt
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 02.09.
09.30 Uhr Gottesdienst, Heiligenstadt
19.30 Uhr Gebet unter dem Kreuz, Kirche Heiligenstadt
Sonntag, 09.09.
09.30 Uhr Gottesdienst, Heiligenstadt
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Elijah Harmouche in Sieg-

ritz
Samstag, 15.09.

Trauung Schmidt, Heiligenstadt
16.30 Uhr Treffen der silbernen Konfirmanden im Gemein-

dezentrum
Sonntag, 16.09.
09.30 Uhr Festgottesdienst zur silbernen Konfirmation mit 

Abendmahl, Heiligenstadt

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

P1 P1



Heiligenstadt	 - 10 -	 Nr. 18/18

Ansprechpartner:
Lehrwart Michael Demus: mobil: 0172 8314406,
per Mail: michael.demus@t-online.de
oder Simon Winkler: mobil: 0176 50061149,
per Mail: simonwinkler51@yahoo.de

Kneipp-Verein Heiligenstadt
Einladung
Der Kneippverein Heiligenstadt lädt zum diesjährigen Weinfest 
am Samstag, 29. September 2018, um 18.30 Uhr in die Oer-
telscheune ein.
Geboten werden fränkische Weine und Federweißer mit Zwie-
belkuchen und diversen anderen Köstlichkeiten.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen vieler Gäste und 
Vereinsmitglieder.

Schützenverein Veilbronn-Siegritz
Achtung, aufgepasst!
Am Freitag, den 07.09.2018, geht es wieder los mit dem offi-
ziellen wöchentlichen Schießtraining des Schützenvereins Veil-
bronn-Siegritz, freitags ab 19.00 Uhr im Schützenhaus in Sieg-
ritz.
Unter fachkundiger Leitung kann jeder das Sportschießen 
erlernen. Das Sportschießen trainiert die Konzentrationsfähig-
keit, die Körperbeherrschung, die Zielgenauigkeit und die Aus-
dauer. Insbesondere bei Jugendlichen fördert es die soziale 
Kompetenz und den respektvollen und verantwortungsvollen 
Umgang miteinander.
Jeder ab 12 Jahren (unter 12 Jahren nur mit Ausnahmegeneh-
migung) ist hier herzlich eingeladen, einfach auch mal zum 
Schnuppern vorbeizukommen. Solltet ihr noch Fragen haben, 
könnt ihr euch einfach melden unter home@veilbronn-siegritz.de.

So, 02.09.2018 um 13:00 Uhr - B-Klasse
SV BW Sassendorf II - DJK Teuchatz II
So, 02.09.2018 um 15:00 Uhr - Kreisklasse
SV Blau-Weiß Sassendorf - DJK Teuchatz
Mi, 05.09.2018 um 17:30 Uhr - F-Junioren Kreis-FS
FSV Freienfels-Krögelstein - (SG)DJK Teuchatz
Fr, 07.09.2018 um 18:30 Uhr - Kreisklasse
DJK Teuchatz um 1. FC Strullendorf
Sa, 08.09.2018 um 11:00 Uhr - D-Junioren Kreisliga
JFG Rauhe Ebrach Frensdorf - (SG) Heiligenstadt 1
Sa, 08.09.2018 um 16:00 Uhr - Frauen Kreisklasse
DJK Teuchatz 2 - SV 1928 Pettstadt
So, 09.09.2018 um 10:30 Uhr - Frauen Bezirksoberliga
DJK Teuchatz - SV Reitsch
So, 09.09.2018 um 13:00 Uhr - B-Klasse
DJK Teuchatz II um 1. FC Strullendorf II
So, 09.09.2018 um 15:00 Uhr - Kreisklasse
DJK Teuchatz - SV Merkendorf II
Di, 11.09.2018 um 18:00 Uhr - D-Junioren Gruppe
(SG) Heiligenstadt 2 - FV 1912 Bamberg
Di, 11.09.2018 um 18:00 Uhr - C-Junioren Gruppe
(SG) Heiligenstadt 2 a. K. - (SG) Ebensfeld 2 a. K.
Mi, 12.09.2018 um 17:30 Uhr - C-Junioren Kreisliga
(SG) Heiligenstadt - FC Eintracht Bamberg 2010 III
Fr, 14.09.2018 um 17:00 Uhr - D-Junioren Gruppe
JFG Maintal Oberhaid - (SG) Heiligenstadt 2
Sa, 15.09.2018 um 11:00 Uhr - D-Junioren Kreisliga
(SG) Heiligenstadt 1 - JFG Leitenbachtal
Sa, 15.09.2018 um 13:00 Uhr - C-Junioren Gruppe
(SG) Hallstadt 2 n. a. - (SG) Heiligenstadt 2 a. K.
Sa, 15.09.2018 um 17:00 Uhr - Frauen Bezirksoberliga
ASV Oberpreuschwitz - DJK Teuchatz
So, 16.09.2018 um 10:30 Uhr - Frauen Kreisklasse
DJK Teuchatz 2 - DJK-SV Geisfeld
So, 16.09.2018 um 15:00 Uhr - B-Klasse
SC Lichteneiche - DJK Teuchatz II
So, 16.09.2018 um 15:00 Uhr - Kreisklasse
DJK Teuchatz - FC Altendorf
So, 16.09.2018 um 17:00 Uhr - C-Junioren Kreisliga
DJK Don Bosco Bamberg 2 - (SG) Heiligenstadt
Fr, 21.09.2018 um 18:00 Uhr - C-Junioren Gruppe
(SG) Heiligenstadt 2 a. K. - (SG) Rattelsdorf 2 n. a.
Sa, 22.09.2018 um 11:00 Uhr - D-Junioren Kreisliga
(SG) Heiligenstadt 1 - FC Eintracht Bamberg 2010 II
Sa, 22.09.2018 um 12:00 Uhr - D-Junioren Gruppe
(SG) Heiligenstadt 2 - (SG) ASV Naisa 2
Sa, 22.09.2018 um 13:30 Uhr - B-Juniorinnen Gruppe
JFG Haßgau/Weisachtal - DJK Teuchatz
Sa, 22.09.2018 um 14:00 Uhr - C-Junioren Kreisliga
(SG) Heiligenstadt - JFG Steigerwald 2
So, 23.09.2018 um 10:30 Uhr - Frauen Bezirksoberliga
DJK Teuchatz - SpVgg Germania Ebing
So, 23.09.2018 um 13:00 Uhr - B-Klasse
SV Zückshut II - DJK Teuchatz II
So, 23.09.2018 um 15:00 Uhr - Kreisklasse
SV Zückshut - DJK Teuchatz
Fr, 28.09.2018 um 18:00 Uhr - C-Junioren Gruppe
(SG) Bischberg-Gaustadt 2 a. K. - (SG) Heiligenstadt 2 a. K.
Sa, 29.09.2018 um 12:30 Uhr - D-Junioren Kreisliga
(SG) Mainleus - (SG) Heiligenstadt 1

Neulingslehrgang der SR-Gruppe Bamberg
im Sportheim der DJK Teuchatz
Der Bayerische Fußballverband, Schiedsrichtergruppe Bam-
berg, sucht dringend Schiedsrichter/innen.
Im Sportheim der DJK Teuchatz wird als Wochenendlehrgang 
vom Freitag, 21.09.2018, bis Sonntag, 23.09.2018, ein SR-
Neulingskurs angeboten. Jeder ab 14 Jahren kann daran teil-
nehmen.

Fußbeschwerden?

Bei uns finden Sie auch die passenden Schuhe für Ihre Füße!

Klosterstraße 1 - 91301 Forchheim - Tel. 09191/80232 - Fax 09191/66634
Hauptstraße 2 - 91320 Ebermannstadt - Tel. 09194/1497

Orthopädie-Schuhtechnik

Forchheim - Ebermannstadt

G
m
b
H

orthopädische
Einlagen

orthopädische
Schuhzurichtung

orthopädische
Maßschuhe

alle Reparaturen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Impressum

Mitteilungsblatt 
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Das Mitteilungsblatt Markt Heiligenstadt i. OFr. erscheint 
vierzehntäglich jeweils freitags und wird kostenlos an alle Haushalte des Ver-
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	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Heiligenstadt Helmut Krämer, 	
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	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Ein gutes Herz 
hat aufgehört zu schlagen.

Katharina  
Geck

*06.11.1932     † 21.07.2018

allen, die in der Zeit ihres Lebens für 
unsere Mutter da waren und an sie dachten, 
besonders den Familien, Geschwistern, 
Verwandten, Nachbarn und Bekannten,
allen Ärzten und Mitarbeitern 
der U1 Station - Tabea in Heiligenstadt,
allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumen und Spenden  
zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank all denen, 
die bei der Gestaltung des Gottesdienstes 
und der Trauerfeier mitgewirkt haben.

 Georg Geck mit Familien
Dürrbrunn, im Juli 2018

D

A

N

K

E

Ich bin nicht weit weg,
nur auf der anderen Seite.

Tausend
Dank
allen für die überwältigende herzliche 
Anteilnahme beim Heimgang 
meines Mannes, unseres Vaters und Opas

Rudolf Ott
*15.04.1951    † 05.08.2018

Danke an Herrn Pfarrer Völkel
für die Aussegnung und den tröstenden 
Trauergottesdienst, der FFW und der RK/RAG.

   Helga Ott und
   Kinder mit Familien
Traindorf, im August 2018

für alle Zeichen der Anteilnahme und allen, 
die ihr im Leben ihre Liebe und Zuneigung 
schenkten

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und den 
Ärzten Dr. Wiedenmaier und Dr. Schöppner

besonderer Dank dem Pflegepersonal von 
TABEA für die gute und liebevolle Betreuung

Pfarrer Kaiser und Pastor Zimmer für sie seel-
sorgerische Begleitung in der letzten Zeit und 
den Verabschiedungen

für alle Blumen und Geschenke und all denen, 
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben

D
A
N
K
E

Ihre Kinder Walter, Rita und Artur

Heiligenstadt, im August 2018

Maria Reinhard
* 29.05.1926    † 02.08.2018

In dankbarer ErinnerungTraueranzeigenTraueranzeigen

Die Familienanzeige in Ihrem 
Mitteilungsblatt :
Erinnern in Gemeinschaft.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

Produktionsmitarbeiter/in 
Rösterei gesucht
(Anlagenführer/in - Lebensmitteltechnik) 

Wir wünschen uns:
• Erfahrung in der Maschinenbedienung
• Flexibilität 
• idealerweise im Umgang mit Lebensmitteln

Konditionen: 
• unbefristete Anstellung 
• Beschäftigung in Vollzeit
• 3-Schichtbetrieb

Bewerbung an: 

 Matthias Nützel
 Draisendorf 10, 91346 Wiesenttal
 m.nuetzel@nuetzel-muehle.de

Wir suchen für unser Pflegezentrum:

•		 1	Servicekraft	(m/w)
 in Teilzeit

•		 1	Küchenhilfe	(m/w)
 in Teilzeit, 1 Jahr befristet
Nähere Informationen unter:
www.tabea-leinleitertal.de/karriere

TABEA	Heiligenstadt
Thomas Zapf

Familienzentrum 6, 91332 Heiligenstadt
Telefon 09198 808 143

thomas.zapf@tabea-leinleitertal.de

Wir sind für Sie da...

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Gesucht. Gefunden. Der Traumjob.
anzeigen.wittich.de
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BODENWELT GARTENWELTTÜRENWELT WOHNWELT

Messe-Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 10 - 18 Uhr

Messe-Hotline: 0951/180 70 505 
www.kreativbau-bamberg.de

  Fachvorträge
  Live-Vorführungen

Auf dem Verkaufsgelände der Georg Gunreben GmbH & Co. KG, Jäckstraße 18*, 96052 Bamberg

Jäckstraße 18* • 96052 Bamberg • Tel. (0951) 96834-40 • kreativ@gunreben.de • Öffnungszeiten:  Mo-Fr: 8 -18 Uhr, Sa: 8 -13 Uhr

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

®

  Großteil überdacht
  Eintritt frei

Brennstoffe
Hofmann GmbH & Co. KG

Kalkwerk 6 • 91320 EbErmannstadt
Tel. 09194/356 • Fax 09194/76966

Ihr Heizölpartner

in Ihrer Nähe

3 schnell

3 preiswert

3 zuverlässig

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2050

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt Markt Heiligenstadt i. Ofr.

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN
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Baumkuchen von Hand gemacht

(rgz/su). Das Geheimnis des 
Salzwedeler Baumkuchens liegt 
in den natürlichen Zutaten und 
der traditionellen Fertigung. But-
ter, Zucker, Mehl und Eier werden 
zu einem relativ flüssigen Teig 
verarbeitet, der dann in zehn bis 
20 einzelnen Schichten auf einer 
sich drehenden Walze über of-
fenem Feuer gebacken wird. Die 
relativ unregelmäßigen Ringe 
sind ein sicheres Indiz dafür, 
dass der Baumkuchen nicht aus 

industrieller Fertigung stammt, 
sondern ganz traditionell von 
Hand gemacht wurde. Nach dem 
Backen wird der fertige Baumku-
chen in Stücke mit ein, zwei oder 
mehr Ringen zerteilt, die dann 
ebenfalls in aufwendiger Hand-
arbeit mit Zuckerguss, weißer, 
Vollmilch- oder Zartbitterscho-
kolade überzogen werden. Baum-
kuchen mit und ohne Dekorati-
on gibt es im Onlineshop unter 
www.salzwedelerbaumkuchen.de.

Stromrechnungen sorgfältig prüfen

(rgz/rae). Jedes Jahr bleibt die 
Stromrechnung für viele Bun-
desbürger ein Rätsel. Sind Nach-
zahlungen wirklich zu leisten 
und wann darf man sich auf eine 
Rückerstattung freuen? Eines ist 
klar: Verbraucher sollten ihre 
Stromrechnung sorgfältig prü-
fen. „Eine falsche Stromrech-
nung kann oft schon an Kleinig-
keiten entlarvt werden. So sollte 
man erst einmal prüfen, ob sie 
richtig adressiert ist und die Kun-

dennummer zu einem gehört“, 
rät Benjamin Reichenbach, einer 
der Geschäftsführer von Chea-
penergy24. Das anbieterunab-
hängige Serviceportal prüft für 
seine Kunden Stromrechnungen 
und wechselt automatisiert und 
jährlich den Strom- und Gas-
versorger. Auch die Zählernum-
mer, so Reichenbach, sei anfällig 
für Zahlendreher. Mehr Tipps 
und Infos dazu gibt es unter 
www.cheapenergy24.de.    

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Oberleinleiter 
Telefon 09198 / 271
michael.ott@brauerei-ott.de

Wir machen Wirtshauskärwa
vom 29.08. bis 03.09.2018

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Samstag,  01.09., 14 Uhr Baum aufstellen
Montag,  03.09., 17 Uhr Kärwatanz der Kinder
 abends Musik mit Schuggi

Freundlichst lädt ein Fam. Ott

Angebote gültig
vom 30.08. bis 12.09.2018

Sportplatzstraße 2
Heiligenstadt
Tel. 09198/998150

Kasten 20 x 0,5 l 12.99 €
(1 ltr. = 1.30 P)   + 4.50 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 6.49 €
(1 ltr. = 0.65 P)   + 3.10 Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 11.99 €
(1 ltr. = 1.20 P)       + 3.10 € Pfand

Kasten 12 x 0,7 l 4.00 €
(1 ltr. = 0.48 P)   + 3.30 € Pfand

Kasten 12 x 1,0 l PET 5.55 €
(1 ltr. = 0.46 P)   + 3.30 P Pfand

Spritzig
Medium
Naturelle

Jetzt wieder da:

Oktoberfestbiere

Lagerbier

Orange
Zitrone

Mineralwasser

kreativBAU Bamberg
Messe für Handwerk, Immobilien, Bauen & Wohnen

Am 22. und 23. September 2018 
¿ndet die Messe kreativBAU 
Bamberg zum dritten Mal statt. 
Auf dem Verkaufsgelände der 
Georg Gunreben Parkettfabrik, 
Sägewerk & Holzhandlung 
GmbH & Co.KG in der Jäckstr. 
18 in Bamberg stellen wieder 
zahlreiche Aussteller aus den 
Bereichen Immobilien, Hand-
werk, Neubau, Sanierung, Sani-
tär, Energie und Sicherheit ihre 
Produkte und Dienstleistungen 
vor.

Besonderer Charme im 
Spätsommer

Die Aussteller der Messe verteilen 
sich an den beiden Tagen sowohl 
auf dem Freigelände als auch in 
der überdachten Halle. Das oႇen 
gestaltete Gelände sorgt für ein 
besonderes Ambiente und macht 
Lust auf Heimwerkeln. Dabei kön-
nen zum Beispiel die Vorführun-
gen helfen, die Anleitung bieten, 
Zuhause selbst anzupacken. Auch 
das umfangreiche Vortragspro-
gramm an beiden Messetagen 
trägt zum Informationsangebot 
bei. Aussteller der Messe referie-
ren beispielsweise über das Sa-
nieren feuchter Wände und nasser 
Keller, gesundes Heizen oder den 
privaten Verkauf von Immobilien.

Handwerk leicht gemacht

Die Messe kreativBAU Bamberg 
soll Heimwerkern, Renovierern, 
Immobilienbesitzern und solchen, 
die es werden wollen, einen fun-
dierten Einblick in die Immobilien- 
und Baubranche liefern. Die Aus-
steller zeigen raႈnierte Lösungen 
und Möglichkeiten auf, Bestehen-
des zu erhalten und Neues zu 
schaႇen. 

Für jeden ist etwas dabei

Rund 70 Firmen wollen es sein, 
die ihre Produkte aus den Be-
reichen Handwerk, Immobilien, 
Bauen und Wohnen präsentieren. 
Von Maklern über Heizungsbauer, 
bis hin zu Bauträgern und Fertig-
hausherstellern – auf der Messe 

kreativBAU Bamberg ist für jeden 
etwas dabei. Auch zu den Themen 
Boden, Küche, Inneneinrichtung, 
Treppen, Gardinen, Fenster und 
Türen ist einiges geboten. Wer sei-
nen Garten gestalten möchte kann 
sich ausgiebig über Wintergärten, 
Gartenmöbel, Sonnenschutz, 
Markisen, Garagentore und Zaun-
anlagen informieren. Und wenn 
doch einmal ein Schaden an den 
eigenen vier Wänden entstanden 
ist, helfen die Aussteller, die sich 
auf Schadensanierung und Versi-
cherungen rund um’s Haus spezi-
alisiert haben, gerne weiter. Auch 
wer sich jetzt schon auf die kalte 
und dunkle Jahreszeit vorbereiten 
möchte ist auf der Messe goldrich-
tig: die Themen Heizen, Öfen, Si-
cherheit und Einbruchschutz kom-
men nicht zu kurz. Auf der Messe 
kreativBAU Bamberg wird jeder 
fündig, der ein Anliegen im Bereich 
Handwerk, Immobilien, Bauen und 
Wohnen hat.

Dämmen und Schlemmen

Die Streetfood-Kreativbaumeile 
lädt zum Verweilen ein. Anbieter 
verschiedener Spezialitäten sor-
gen für das kulinarische Wohl der 
Besucher. 

Sie möchten auch dabei sein?

Wer sich noch einen letzten Platz 
als Aussteller auf der Messe krea-
tivBAU Bamberg sichern möchte, 
kann sich gerne an das Messe-
team Bamberg wenden (0951/ 180 
70 501).

Weitere Informationen

Die Messe öႇnet an beiden Mes-
setagen jeweils von 10:00 bis 
18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Veranstaltungsort ist das 
Verkaufsgelände der Georg  
Gunreben GmbH & Co.KG in der 
Jäckstr. 18 in 96052 Bamberg.

Weitere Informationen unter  
www.kreativbau-bamberg.de 
oder direkt beim Messeteam 
Bamberg (0951/ 180 70 501).
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Wohnraumerwei terung nach Maß
▪  individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
▪  fotorealistische Planung
▪  hochwertige Materialien
▪  optimale Wärmedämmung
▪  von der Planung bis zur Fertigstellung –  

Alles aus einer Hand!

Wintergärten
 Wellness für Leib und Seele

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

  

PROMEDICA PLUS Bamberg
Ohmstraße 10 | 96050  Bamberg
Telefon: +49(0)951 - 91768794
bamberg@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/bamberg

Vermittlung osteuropäischer Haushalts- und 
Betreuungskräfte - mit langjähriger Erfahrung, völlig 
legal und zu bezahlbaren Konditionen. 
Kostenfreie und unverbindliche Beratung!

Rundum-Betreuung
und Pflege zuhause

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:
Helga Sander

Geld und Zeit sparen durch den Einkauf,
bei Ihrem Fachgeschäft vor Ort.

Am Schulanfang
Dienstag, 11.9. und Mittwoch, 12.9.2018
haben wir durchgehend für Sie geöffnet.

Angebote
Hefte A 4, 10er-Pack. 3,90 €
Pelikan Farbkasten, 12er 5,99 €
12er Farbst. + Radier. u. Bleist. 3,95 €
Stabilo dicke Bunstst., 12er 
+ 1 Bleist. 4,99 €
Pilot Radierstifte, 4er-Pack. 6,25 €
Tintenpatronen, 100er Gl. 3,20 €
Uhu Stic, 3er Pack. 1,99 €

Jedes Kind erhält ab einem Einkaufs-
wert von 15.- € ein Geschenk.

Im Angebot: Umwelthefte

GmbH

Erhalten & Gestalten Kir
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Innenraum- u. Fassadengestaltung
Tel.: 09207 / 9500, Fax: 9501, Mobil: 0172 / 510 47 56

www.hofmann-internet.de

www.localbook.dewww.localbook.de
Jetzt aktuell auf …Jetzt aktuell auf …

und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.und der Umgebung.
Aktuelles aus Ihrem Ort
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